
Entwurf  für ein

Leitbild Solidarische Gesellschaft 

Grundsätze
Solidarität heißt:  Die Starken treten  für die Schwachen ein; individuelle Risiken  werden  durch den 
Sozialstaat abgesichert. Solidarität  beruht  aber auch auf Gegenseitigkeit: der Einzelne braucht die 
Gesellschaft; die Gesellschaft  braucht aber auch die Mitwirkung jedes Einzelnen.  Keine Generation 
lebt auf Kosten der folgenden.

Solidarität ist zudem ein Organisationsprinzip: Nur Gemeinsam sind wir stark, können Gegenmacht 
gegen Kapitalinteressen aufbauen  und Ziele erreichen ( Gewerkschaften ,Mieterschutzvereine, 
Umweltverbände ,..) oder  wichtige Aufgaben  frei  von privatem Gewinnstreben  verwirklichen ( 
Genossenschaften,  soziale Hilfsorganisationen,… ). Das gilt  auch für  die  internationale 
Gemeinschaft.

Gesellschaft Staat und soziale 
Systeme

In Staat und Gesellschaft herrscht 
Demokratie, Gleichberechtigung 

und soziale Gerechtigkeit. Alle 
Menschen leben frei von materieller 
Not. Die Daseinsvorsorge unterliegt 

nicht privatwirtschaftlichen 
Gewinnstreben
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Wirtschaft und Arbeit
Der Widerspruch zwischen 
Ökonomie und  Ökologie ist 

aufgelöst.  Waren, Dienstleistungen 
und Vollbeschäftigung werden im 

Einklang mit den natürlichen 
Lebensgrundlage geschaffen
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Europa und die Welt
Die  Vertiefung der EU kommt 

voran. Wir beteiligen uns weltweit 
an Initiativen für Frieden und 
Entwicklung.  Der Ausgleich 

zwischen den Völkern, Menschen-
und Arbeitnehmerrechte, Umwelt-
und Klimaschutz genießen höchste 

Priorität
Siehe Folie 4
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Gesellschaft, Staat und soziale Systeme

•Die Gleichberechtigung von Mann und Frau ist in allen Bereichen der Gesellschaft realisiert

• Der gesellschaftliche Reichtum wird so verteilt, dass Armut – vor allem Kinderarmut – nicht 
entstehen kann

• Kapital- und Arbeitseinkommen werden gleich besteuert 

•Das Bildungssystem ist so gestaltet, dass soziale Schranken überwunden werden

•Bildung ist kostenlos: von der Kita bis zum Meister und  Master.

• Sozialsysteme  werden aus Arbeits- und  Kapitaleinkünften finanziert .  Die Entsolidarisierung von 
Alten und Jungen wird  vermieden.

•Die Renten  reichen, um anständig zu leben

•Langzeitarbeitslose erhalten wieder eine am früheren Einkommen orientierte Hilfe.

• Einrichtungen der Daseinsvorsorge ( Ver- und Entsorgung, Verkehr, Gesundheit und Pflege,  ,…) 
werden von öffentlichen Trägern oder Sozialverbänden und Genossenschaften  erstellt und  
betrieben.

• Die Wohnungsversorgung  für untere und mittlere Einkommensschichten ist Aufgabe der öff. 
Daseinsvorsorge

• Gemeinschaftssinn  ist selbstverständlich

• Gesetze sind verständlich und  Verwaltung ist transparent.

• Die Wahrnehmung von Ehrenamtlichen Aufgaben wird gefördert und unterstützt
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Wirtschaft und Arbeit

•Für wirtschaftliches Handeln gilt folgende Zielhierarchie: 1. Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen, 
2.Schaffung von Arbeitsplätzen 3. Gewinne; wer Waren und Dienstleistungen erzeugt  soll auch  davon 
profitieren, von reinen Spekulationsgeschäften ohne realwirtschaftlichen Nutzen  dagegen nicht. 
•Jede Generation trägt die Lasten ihres Wirtschaftens selber.
•Es werden nicht mehr Ressourcen verbraucht als nachwachsen und nicht mehrKlimagase und Abfälle 
abgegeben, als im Kreislauf der Natur abgebaut werden können.
• Das Ziel der Entkoppelung von Wirtschaftswachstum und Ressourcenverbrauch und die vollständige 
Energiewende bis 2050 sind erreicht
• Auch Jeder Bürger versucht, sein Konsumverhalten an den Zielen Klimaschutz, Ressourcenschutz, Artenschutz 
und Energieeinsparung auszurichten
•Die Internalisierung externer Kosten wird zur Regel ( Verursacherprinzip, z.B. CO²-Abgabe zur Deckung der 
Klimaschäden;  Atommüllendlagerkosten; Nitratbeseittigung im Grundwasser,….  ).
•Deutschland schreitet voran bei allen Technologien, die dem Ressourcen- und Klimaschutz dienen. Das gilt vor 
allem für die staatliche Rahmensetzung und Wirtschaftsförderung.. 
•Wirtschaftsförderung dient außerdem  der Schaffung von Vollbeschäftigung. 
• Versicherungspflichtige Vollzeitarbeitsverhältnisse sind die Regel, sofern  AN nicht aus persönlichen Gründen 
eine Flexibilisierung der Arbeitszeit wünschen.  Die Tarifbindung für alle Beschäftigungsverhältnisse ist das Ziel.
• Jeder Arbeitnehmer bezieht einen Lohn, von dem er frei von Not existieren und eine auskömmliche gesetzliche 
Rente aufbauen kann. Der Mindestlohn wird entsprechend angehoben.  Gleicher Lohn für gleiche Arbeit ist 
durchgesetzt.
•Rationalisierungserfolge ( z.B. durch Digitalisierung ) kommen den AN durch Arbeitszeitverkürzungen und 
Lohnerhöhungen zugute.
•Wirtschaftsdemokratie ist durchgesetzt. D.h.  Betriebsräte und erweiterte Mitbestimmung in allen Betrieben und  
Dienststellen, Hoher Organisationsgrad in den Gewerkschaften
•Begrenzung Managergehälter auf das 20-fache des Durchschnittslohns der  Belegschaft
• Im Zeitalter der digitalen Transformation ist die  Menschenwürde  der zentrale Maßstab : Die informationelle 
Selbstbestimmung der Menschen  ist durchgesetzt. Jeder weiß wo, wie lange und zu welchem Zweck seine Daten  
erfasst und verarbeitet werden
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Europa und die Welt

•das Grundrecht auf Asyl und die Genfer Flüchtlingskonvention werden nicht angetastet
•Deutschland hat ein Einwanderungsgesetz, das Menschen, die Arbeit und Ausbildung suchen eine Chance gibt   
•Deutschland exportiert keine Waffen  
• Die Mittel für Entwicklungshilfe werden innerhalb von 10 Jahren auf  2 % des BIP hochgefahren
• Die EU betreibt mit Beteiligung alle Mitgliedsländer ein Qualifizierungs- und Existenzgründungsprogramm für 
Menschen in der 3. Welt
•Die Macht der internationalen Konzerne ist begrenzt: Sozialdumping  Ökodumping und Steuervermeidung  
werden verhindert,
• Gestaltung der Globalisierung über intern. Handelsabkommen ( Ziele: ILO-Arbeitsschutz, soziale und ökol. 
Mindeststandards, keine Privatisierungen von öff. Dienstleistungen, …)
•Drittweltländer erhalten einen fairen Preis für Ihre Rohstoffe und Agrarprodukte und werden nicht mit 
Billigprodukten aus den entwickelten Ländern überschwemmt.
•Landwirtschaftliche Erzeugung  in D und EU dient der Eigenversorgung. Sie  wird durch die Ertragsfähigkeit  der 
eigenen Böden begrenzt; Futtermittel werden nicht importiert; externe Kosten in die Preise eingerechnet.
•Handelsbilanzüberschüsse werden durch Stärkung des Binnenmarktes abgebaut 
•Auch in der EU gilt der Grundsatz der Solidarität sowohl bei der Förderung der Schwachen durch die Starken 
wie aber auch bei der Übernahme von Lasten für die gesamte Gemeinschaft. ( Z.B. bei der Lösung des 
Flüchtlingsproblems )
•Die Finanztransaktionssteuer ist realisiert. Die Mittel gehen an die EU  und werden zur Bekämpfung der 
Jugendarbeitslosigkeit in der EU eingesetzt
•Innerhalb der EU wird schrittweise ein dem Länderfinanzausgleich ähnliches System eingeführt
•Klimaschutz funktioniert nach dem Prinzip, dass jedem Menschen auf der Erde  ein gleiches CO²-Kontingent 
zusteht :  CO² -Zertifikate werden  limitiert ausgegeben, kontinuierlich reduziert und können zu international 
festgelegten Preisen gehandelt werden; die Einnahmen kommen den Entwicklungsländern zu Gute )
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